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Jugendwohnen

Jugendberufshilfe Essen gGmbH
Wir verstehen uns mit unseren vielfältigen Angeboten als be-
gleitender Partner der Jugendlichen auf ihrem Weg zur Verwirk-
lichung des persönlichen Berufszieles – von der ersten Beratung 
bis zur qualifizierten Ausbildung. Wir setzen dem Problem von 
Jugend-Arbeitslosigkeit die Idee fundierter Bildung entgegen 
und sind als Bildungsträger zertifiziert nach DIN EN ISO 9001. 
Die Jugendberufshilfe Essen gGmbH ist eine Tochtergesellschaft 
der Jugendhilfe Essen gGmbH. 

Jugendwohnen 
Schürmannstraße 7, 45136 Essen	
www.jugendberufshilfe-essen.de	
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Sie erreichen uns mit dem ÖPNV			 
Haltestelle: Töpferstraße oder Weserstaße
Straßenbahnlinie: 105; Buslinien: 160/161	

V.i.S.d.P.: Thomas Wittke
Geschäftsführer, Jugendberufshilfe Essen
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Jugendwohnen

Im Projekt Jugendwohnen haben bis zu 42  junge Men- 
schen – u. a. unbegleitete Flüchtlinge ab 18 Jahren – im 
Rahmen des betreuten Wohnens nach §13 SGBVIII die 
Möglichkeit, Unterstützung beim Einstieg in ein selbst- 
bestimmtes und selbstständiges Leben zu bekommen. 
Und weil zu einem selbstständigen und unabhängigen 
Leben auch immer ein Beruf bzw. eine Arbeit gehört, 
liegt insbesondere hier ein Fokus im Hilfeangebot.

Jeder junge Erwachsene lebt in einer von der Jugend-
berufshilfe Essen angemieteten Trainingswohnung, die 
mit einer tollen Grundausstattung eingerichtet ist. Die 
Wohnungen sind über das Stadtgebiet verteilt.

Wenn der Einzug in die Trainingswohnung geschafft ist, 
unterstützen wir in allen Fragen des Lebens und Wohnens 
und treffen uns regelmäßig, damit nichts „anbrennt“.
Das heißt z. B.:
•	 Wir zeigen, wie man mit dem Einkommen auskommt.
•	 Wir entwickeln mit jedem jungen Menschen eine 

individuelle berufliche Perspektive und unterstützen 
deren Umsetzung u. a. mit geeigneten Trainings.

•	 Wir begleiten zu Behörden wie z.B. zur Ausländerbe-
hörde oder der Agentur für Arbeit, zu Arztterminen, 
Elternsprechtagen, Praktikumsbetrieben und Vorstel-
lungsgesprächen etc.

•	 Wir bieten Beratung rund um das Thema Asyl und 
holen uns dabei die Unterstützung von kompetenten 
Fachleu- ten und Anwälten.

•	 Damit auch der berufliche Start gelingt, arbeiten 
wir mit allen am Unterstützungsprozess beteiligten 
Personen und Institutionen wie z. B. dem Jugendamt, 
den Berufs- kollegs, der Agentur für Arbeit, dem Job-
Center Essen etc. zusammen.

•	 Wir bringen die Teilnehmenden zusammen und 
machen Freizeitangebote, nutzen die vielen tollen 
Möglichkeiten in den Stadtteilen oder fahren auch 
mal gemeinsam weg.

•	 Wir kennen einfache und gesunde Kochrezepte und 
gehen gerne zusammen einkaufen oder kochen 
gemeinsam.

Schlussendlich helfen wir beim Umzug aus der Trainings- 
wohnung in die ersten eigenen vier Wände und organisie- 
ren bei Bedarf eine Nachbetreuung.
Um das Jugendwohnen der JBH nutzen zu können, muss 
man zuvor mit dem Jugendamt der Stadt Essen gespro- 
chen haben und ein Zuweisung in das Projekt bekommen.

Ihre Ansprechpartner*innen

Bereichsleitung	             				  
Andrea Becker	 a.becker@jh-essen.de

Bereichsbüro
Patricia Läpple	 0201 88-54-463
		  p.laepple@jh-essen.de
Koordination
Ayfer Icer 	 0201 8854-461
		  Mbl. 0160 96572734 
		  a.icer@jh-essen.de

Alle wichtigen Infos unter:


